




ſiGttesGnaden,
Friederich, Koönig in Ffreuſſen,
Miarggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Reichs Ertz gammerer und Churfurſt Souve-
ainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Souverainer Printz von Oranien Neufehatel und Vallengin, wie auch der
Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stet.

tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und

Kroſſen Hertzog c. c.

Lieber Getreuer! Nachdem Wir durch ein allergnadigſtes
tdict de dato Berlin den -0O Marij a c. denen Mewbris Unſerer Krieges—
und Domainen-Cammern nicht weniger derer Juſtitz-Collegiorum, auch
allen denjenigen die zur Adwiniſtration der Juſtitz beſtellet ſind, das Geld
Auflehnen bey ihren Subalternen, Beamten Stadts Cammerern Rendan
ten Unſerer oder publiquen Cafſen, Kauffleuthen und Juden verbothen haben;

Als communiciren Wir Euch davon die nothige kxemplaria hierneben
mit allergnadigſtem Befehl ſothanes kdict gewohnlicher maſſen publiciren
und affigiren zu laſſen auch Euch darnach allergehorlamſt zu achten.

Seynd Euch mit Gnaden gewogen. Geben Eleve in Unſerm Regie—

zrungs Rath den 4. May 1752.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Johann Peter von Raesfeld, von Koenen.

Publicatio Edicti
E. ð Hopp.

wegen
des Geldlehnens der Bedienten.














	Von Gottes Gnaden, Friederich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Nachdem Wir durch ein allergnädigstes Edict de dato Belin den 20 Marty a. c. denen Membris Unserer Krieges- und Domainen-Cammern, nicht weniger derer Justitz-Collegiorum, auch allen ... die zur Administration der Justitz bestellet sind, das Geld Auflehnen bei ihren Subalternen ... verbothen haben; Als communiciren Wir Euch davon die nöthige Exemplaria hierneben ..
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